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Liebe Freunde des  

Sondervereins  

Hessischer Kröpfer                  

    

Klaus Hahn und ich freuen uns, Euch die 3. Ausgabe unseres Journals für 

2019 überreichen und zum Durchblättern bereitstellen zu können.  

Ihr habt nun die Möglichkeit, euch aktuell und umfassend über das 

Geschehen in unserem Sonderverein zu informieren und euch mit den 

neuesten Daten, Fakten sowie der aktuellsten Mitgliederliste zu 

versorgen.  

Des Weiteren ist auch der Zuchtwartbericht von der letzten 

Hauptsonderschau in Ottleben, zusammen gestellt von unserem 

Zuchtwart Horst Schmidt, angehängt. Quer durch alle Farbenschläge 

wurden von ihm die Vorzüge und Mängel der gezeigten Tiere zum Besten 

gegeben.  

Danken möchte ich auch allen Zuchtfreunden, die sich mit einer 

Werbeseite wieder an den Herstellungskosten des Journals beteiligt 

haben. Der Preis für eine Seite ist dabei mit 20 € gleichgeblieben.  

Mein herzlichster Dank gilt auch meinem Mitredakteur Klaus Hahn für 

seine großartige Arbeit.   

Mit diesem Journal erhaltet ihr auch die Meldepapiere und die 

Ausstellungsbestimmungen für unsere 58. Hauptsonderschau in Klein-

Umstadt am 11./12. Januar 2020. Des Weiteren ist für diejenigen 

Züchtern, die mir das Formular zur Einwilligung zur Veröffentlichung von 

personenbezogenen Daten noch nicht gesendet haben, ein Vordruck in 

dieser Ausgabe beigefügt.                                                                                                   

Ich wünsche Euch viel Freude beim Lesen dieser 3. Ausgabe. 

Josef Götz (1. Vorsitzender)                                                                   

 



Vorstand 2019

Ehrenvorsitzender
Herbert Adam

Ehrenvorsitzender
Werner Reichardt

1. Vorsitzender
Josef Götz

2. Vorsitzender
Kurt Stenzel

1. Schriftführer
Klaus Hahn

1. Kassierer
Gerhard Bunge

2. Schriftführer
Jürgen Thierauf

2. Kassierer
Holger Rebling
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Vorstand 2019

1. Zuchtwart
Horst Schmidt

2. Zuchtwart
Klaus Hahn

Obmann Nord
Fritz Kleine

Obmann Süd
Edmund Hofmann

Obmann Ost
Kurt Stenzel

Beisitzer
Matthias Schöpke

Obmann Mitte
Guido Wolf
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Der SV gratuliert zum runden Geburtstag 2019 

 

Name PLZ Ort Alter Tag Geb. 

Rebling Norbert 99643 Straußfurt, Clara-Zetkin-Str.3 50.  05.01. 1969 

Rebling Hubert 99631 Ottenhausen, Lindenstr. 59 75.  04.02. 1944 

Gödecke Dietmar 99867 Uelleben, Bellstädterstr. 9 70.  03.04. 1949 

Dörfer Siegmar 90763 Fürth, Erhard-Segitz-Str.15 70.  11.04. 1949 

Schmidt Horst 64397 Modautal,Johannisbachstr.16a 70. 11.06. 1949 

Eich Karl-Heinz 61350 Bad Homburg, 

Heuchelheimer-Str. 155 

85. 25.06. 1934 

Richter Horst 39606 Osterburg, Naumannstr. 13 80. 28.08. 1939 

Waas Erhard 61203 Reichelsheim, Wetteraustr.39 80. 29.09. 1939 

Watz Walter 35581 Münchholzhausen, 

Wetzlaerstr.15 

65. 21.10. 1954 
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Der SV gratuliert zum runden Geburtstag 2020 

 

Name PLZ Ort Alter Tag Geb. 

Kenner Horst 17309 Jatznik/OTBlumenhagen, 

Thälmannstr. 6 

70. 21.01. 1950 

Heitmann Albert 21635 Jork, Gross-Hove Nr.11 80. 22.01. 1940 

Stenzel Kurt 39576 Stendal / OT Vinzelberg Am Berg 1 70. 23.01. 1950 

Götz Josef 93133 Burglengenfeld, 

Joh.-Seb.-Bach-Str.28 

70. 01.02. 1950 

Adam Herbert 61209 Echzell, Forsthausstr.16 85. 24.02. 1935 

Eichler Siegmar 06774 Muldestausee/Pouch  

An der Schule 7 

80. 10.03. 1940 

Dietrich Siegfried 04509 Krostitz/ OT Kletzen Steinweg 5 85. 18.04. 1935 

Hamel Werner 32584 Löhne, Lübbeckerstr.282 80. 19.04. 1940 

Hofmann Edm. 95490 Mistelgau, Flurweg 2 60. 08.05. 1960 

Gärtner Horst 01561 Ebersbach, Hauptstr.53 70. 14.05. 1950 

Schutt Willi 61169 Friedberg, Kreuzgasse 35 85. 07.06. 1935 
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Der SV gratuliert zum runden Geburtstag 2020 

 

Name PLZ Ort Alter Tag Geb. 

Rübestahl Bernd 04571 Rötha, Mozartstr. 4 75. 21.06. 1945 

Richter Thomas 01774 Klingenberg/OT Borlas 

Hauptstr. 60 a, 

65. 02.07. 1955 

Kasl Reinhard 06217 Merseburg, Jagdrain 43 60. 12.07. 1960 

Hoffmann Bernd 30163 Hannover, Baumbachstr.7 70. 23.07. 1950 

Kruschel Werner 17139 Malchin, Drei-Kämpen-Weg 4 80. 01.08. 1940 

Böhme Rainer 01561 Schönfeld, Großhainerstr. 19 80. 26.08. 1940 

Schmidt Dieter 96369 Weissenbrunn, Grünerstr. 19 75. 01.09. 1945 

Narwelheit Peter 39606 Osterburg/ Ballerstedt 65. 02.09. 1955 

Adam Ingrid 61209 Echzell, Forsthausstr. 16 80. 22.10. 1940 

Precht Arno 06642 Bad Bibra OT Altenroda 70. 11.11. 1950 

Weitz Helmut 63549 Ronneburg, Altwiedermuserstr. 24 90. 30.11. 1930 

Eckelmann Georg 06369 Prosigk, Neustadt 10 70. 19.12. 1950 

 



Hessen aus Sachsen

seit 1982

in weíß

schwarz

rieselkopf
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Ottleben, 05.01.2019 

Bericht des Vorsitzenden zur Jahreshauptversammlung. 

Zur Jahreshauptversammlung konnte ich den Ehrenvorsitzenden Werner 

Reichardt, sowie die Ehrenmitglieder, Erich Ohlemutz, Werner Hamel, 

Siegfried Dietrich, des Weiteren auch die Ehrenmeister vom BDRG und 

VDT-Meister recht herzlichst begrüßen. 

Zum 31.12.2018 betrug der Mitgliederstand 95 Mitglieder, 

am 31.12.2017 waren es noch 102 Mitglieder, ist ein Minus von  

7 Mitgliedern. 

Verstorben sind:   

C-Peter Bierstedt am 17.01.2018 war Mitglied seit 1956 

Paul Dörr  am 22.03.2018 war Mitglied seit 1972 

Volker Wolfram am 24.09.2018 war Mitglied seit 1981 

EM Dieter Seifert am 09.11.2018 war Mitglied seit 1960 

1 Mitglied hat den SV verlassen!  

2 Mitglieder wurden wegen Beitragsrückstand ausgeschlossen                       

Ausgetreten ist: Gerhard Schuster              Mitglied seit 01.01.1987, Gr. Ost 

Ausgeschlossen wurde: Groemer Jens       Mitglied seit 01.01.2001, Gr. Ost 

                                           Richter Oliver       Mitglied seit 01.01.2004, Gr. Ost 

 

3 neue Mitglieder haben sich angemeldet: 

Karsten Gehrmann aus 06193 Brachstedt  ab 01.01.2019 

Silvio Haring  aus 06686 Lützen  ab 01.02.2019 

Karl-Heinz Röhrig aus 39397 Gröningen  ab 05.01.2019 
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Es wurde eine Jahreshauptversammlung und 2 Vorstandssitzungen durch- 

geführt. Die Jahreshauptversammlung fand am 06.Januar 2018 in 

Querfurt statt. Das Protokoll von der Versammlung wurde im neuen 

Hessen-Journal veröffentlicht. Eine Vorstandssitzung wurde am Vortag am 

05.Januar um 20.00 Uhr im Hotel Schloß Nebra durchgeführt.   

Eine Vorstandssitzung fand mit 6 Vorstandsmitgliedern, organisiert von 

Fritz Kleine bei der Gruppe Nord in Büken im wunderschönen Land-Gut-

Hotel statt. 5 Vorstandsmitglieder hatten sich entschuldigt. Einen 

herzlichsten Dank an Fritz für die hervorragende Organisation. 

 

Runde Geburtstage hatten wir heuer schon mit Norbert Emig am 

30.Januar. Norbert wurde von Guido Wolf u. Erhard Waas im Auftrag des 

SV besucht. Ihm wurde zum 80. Geburtstag gratuliert u. ein Präsent 

überreicht. Einen Geburtstagsgruß über die Geflügelzeitung lehnte er ab.                                            

80 Jahre wurde am 13.März Horst Dielmann. Alle aktiven Mitglieder der 

Gruppe Mitte waren zu seiner Feier eingeladen und auch anwesend.                                                                                     

Obwohl ich schon Mitte Januar nach aktiver Mithilfe von Werner Fischer 

einen Bericht an die Geflügelzeitung geschickt hatte, kam der Bericht mit 

Foto erst in Heft Nr.7.  Nach meinem Protest kam von Seiten des Verlages 

eine Entschuldigung mit der Bitte um einen Neuversand da er angeblich 

bei einer anderen Redaktion untergetaucht war. 

 

Ich möchte mich auch nochmals recht herzlichst bedanken, bei Lutz 

Krüger und den Mitgliedern des GZV Querfurt für die Ausrichtung der 56. 

HSS.  Auch mein Dank den Mitgliedern der Gruppe Ost für die tatkräftige 

Unterstützung beim Auf – u. Abbau der Schau.                                                                                                

Mein Dank auch an alle Aussteller für das super Ergebnis mit 620 Tieren.     

Es wurde eine Sonderschau zur 100.Nationalen am 08./09.Dezember2018 

in Leipzig mit 237 Hessen durchgeführt.   

Leider war zur Thüringer Landesschau in Erfurt nur 1 Aussteller mit 6 

blauen Hessen vertreten. (kein SV –Mitglied) 
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Die VDT-Schau findet am 26.und 27. Januar 2019 in Kassel statt. Es 

wurden 145 Hessen gemeldet. 

 

Zu einem runden und Halbrunden Geburtstag konnte ich 19 

Zuchtfreunden Glückwünsche überbringen. Der Zuchtfreund Horst 

Dielmann wurde vom SV in der Geflügelzeitung zum 80.Geburtstag mit 

einem Bericht geehrt. 

2019 sind es 9 Züchter die einen runden oder halbrunden Geburtstag 

feiern können.                                  

15 Züchter haben die Möglichkeit genutzt und durch einen kleinen 

Unkostenbeitrag von 20,00 € sich in der Broschüre mit einer Annonce 

verewigt. Das zweite Jahresjournal verfügte bereits über 68 Seiten. 

Es gab überwiegende positive Rückmeldungen. An dieser Stelle möchte 

ich unserem Schriftführer Klaus Hahn meinen herzlichsten Dank 

aussprechen für die tatkräftige Unterstützung zum Erstellen dieses 

Journals. 

Für heuer ist die 3. Auflage geplant. Dazu wären wieder so ca. 15 

Mitglieder-Inserate erforderlich. dazu meine Bitte, beteiligt Euch bei 

dieser Aktion u. präsentiert eure Spitzentauben und Zuchtanlagen den SV 

Mitgliedern. Klaus Hahn und ich sind jederzeit bereit euch bei der 

Erstellung zu unterstützen. 

Zum Schluß möchte ich mich bei allen Vorstandsmitgliedern für die gute 

Zusammenarbeit zum Wohle des Sondervereins recht herzlichst danken 

und wünsche allen ein gesundes 2019 und Gut Zucht. 

Josef Götz        1. Vorsitzender 
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TOP 1 
Vorsitzende Josef Götz eröffnete 13:30 Uhr die Versammlung. Er begrüßte 
den Ehrenvorsitzenden W. Reichardt, den BDRG Meister H. Tews, den VDT 
Meister F. Kleine, die Ehrenmitglieder und die Züchter recht herzlich. 30 
Zuchtfreunde hatten den Weg nach Ottleben gefunden. 
TOP 2 
Josef Götz gab die Tagesordnung bekannt. Es gab keine Zusätze bzw. 
Änderungswünsche. 
TOP 3 
Die im vergangenen Jahr verstorbenen Züchter C.-P. Bierstedt, P. Dörr, V. 
Wolfram und D. Seifert wurden mit einer Schweigeminute geehrt. 

Jahreshauptversammlung am 05. Januar 2019 in Ottleben 

Tagesordnung 

1. Begrüßung 

2. Verlesen der Tagesordnung 

3. Totenehrung 

4. Verlesen des Protokolls von der JHV in Querfurt 

5. Jahresberichte a) Vorsitzender 

b) Zuchtwart 

c) Bezirksobleute 

d) Kassierer 

e) Kassenprüfer 

6. Entlastung des Vorstandes 

7. Vorstandsergänzungswahlen (2.Vorstand, 2.Schriftführer, 

2.Kassierer, 2.Zuchtwart, neuer Beisitzer) 

8. Sonderschauen 2019 

9. HSS 2020?, HSS 2021?, HSS 2022? 

10. Anträge, Vorstandssitzung 

11. Standardänderung 

12. Verschiedenes 
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TOP 4 
Zuchtfreund Götz stellte den Antrag, das Protokoll der JHV Querfurt nicht 
zu verlesen, da es jedem Züchter aus dem Hessenkröpfer Journal bekannt 
ist. Diesem Antrag wurde zugestimmt. 
TOP 5 
a) Josef Götz ging in seinem Bericht auf den anhaltenden 
Mitgliederschwund ein. Erstmals sind im SV weniger als 100 Züchter. 4 
waren verstorben, einer ist ausgetreten und 2 mussten auf Grund vor 
Beitragsrückstand ausgeschlossen werden. Zuchtfreund Götz blickte auf 
vergangene Saison mit den 2 Vorstandssitzungen, der Jahreshaupt-
versammlung Querfurt zurück. Er dankte noch einmal den Veranstaltern 
der 56. HSS. Sehr positiv kommt unser Journal an. Das zeigt auch die 
Erhöhung der Seitenzahl um 1/3 in Ausgabe 2. 
b) in Vertretung des 1. Zuchtwarts übernahm der 2. Zuchtwart den 
Bericht. Er dankte den Preisrichtern der 57. HSS und ging anschließend auf 
die einzelnen Farbenschläge ein. Da ein Beamer vorhanden war, konnten 
die Zuchtschwerpunkte gleich veranschaulicht werden. Dies wird H. 
Schmidt in seinen Bericht noch einmal verdeutlichen. 
c) Die Obleute berichteten über die Aktivitäten in den jeweiligen Gruppen. 
Den Anfang machte Gruppe Ost. Auch hier ist ein Rückgang zu 
verzeichnen, 4 Abgängen steht eine Neuaufnahme gegenüber. In seinem 
Bericht sprach Kurt Stenzel über die Gruppen-vorstandssitzung, den 
Züchtertag Radeburg, die Jungtierbesprechung mit 53 Tieren und die 69. 
GS Brachstedt mit 318 Tieren von 25 Ausstellern. Danach berichtete 
Edmund Hofmann über die Aktivitäten im Süden. Die JHV mit JTB war am 
03.Oktober in Mistelgau. Dort standen 40 Tiere. Ihre Gruppenschau fand 
in Neudrossenfeld statt. 4 Aussteller zeigten 49 Tiere, 2x konnte die 
Höchstnote vergeben werden. Aktuell gehören 11 Mitglieder der Gruppe 
an. Fritz Kleine berichtete aus dem Norden. Sie sind noch 5 Züchter. Das 
Sommertreffen mit JTB war bei Heinrich Haake und die GS mit 70 Tieren 
fand kurz vor Weihnachten in Friedewalde statt. PR Fiedler konnte 4x „V“ 
vergeben. Für Gruppe Mitte gab Guido Wolf seinen Bericht. Bei ihnen 
feierten die Zuchtfreunde Dielmann, Emig und Wolf einen runden 
Geburtstag. Die Jungtierbesprechung fand beim Vorsitzenden mit 50 
Tieren in 7 Farbenschlägen statt. Sie konnten dort auch viele Gäste 
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begrüßen. Die Bezirksschau war in Leidecken. Es standen 131 Tiere, 5 Mal 
wurde die Note „Vorzüglich“ vergeben. Die Gruppe hat ca. 25 Mitglieder, 
von denen noch 9 aktiv sind. 
d) Der Kassierer G. Bunge gab den Kassenstand von 2700,-€ zum 31.12.18 
bekannt. Die Zahlen sind leicht rückläufig, das liegt an den 
Beitragsrückständen aber auch an der Anzahl der Ehrenmitglieder bzw. 
beitragsfreien Mitgliedern. 
e) Die Zuchtfreunde V. Börner und Th. Richter prüften die Kasse. Sie 
bescheinigten eine einwandfreie Kassenführung. 
TOP 6 
Die Kassenprüfer entlasteten den Vorstand. 
TOP 7 
Zur Wahl standen der 2. Vorstand, 2. Schriftführer, 2. Kassierer, 2. 
Zuchtwart und ein Beisitzer. Die Wahl wurde als offene Wahl 
durchgeführt. Der 2. Vorstand Kurt Stenzel, 2. Schriftführer Jürgen 
Thierauf und der 2. Zuchtwart Klaus Hahn standen für eine weitere 
Amtszeit zur Verfügung. Sie wurden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. 
Der 2. Kassierer trat nicht mehr an. Zuchtfreund Holger Rebling hatte im 
Vorfeld sein Ein-verständnis gegeben und wurde einstimmig gewählt. Ein 
neuer Beisitzer musste gewählt werden, da Stefan Henze die Wahl nicht 
annahm. Matthias Schöpke stellte sich zur Wahl und wurde einstimmig 
gewählt. 
TOP 8 
Klaus Hahn erklärte, daß für den erkrankten PR J. Blümlein H. Schmidt zur 
VDT Schau Kassel richten wird. Für die kommende Saison sind 
Sonderschauen in Leipzig und Hannover geplant. Zur VDT Schau sollen die 
SR H. Tews, K. Hahn und evtl. H. Färber richten. Auf Nachfrage fanden sich 
fast keine Züchter, die zur Nationalen ausstellen möchten. Steffen Falke 
plädierte dennoch darauf eine SS anzumelden, da die Chance auf ein 
Siegerband und das Blaue Band von Hannover höher sind. Die SR St. Falke 
und/oder K. Hahn sollen eingesetzt werden. 
TOP 9 
Der Ort der nächsten HSS ist noch nicht sicher. Alexander Bucheimer 
würde in Klein-Umstadt die Schau durchführen, benötigt aber noch die 
Zusage für die Turnhalle. Als Ausweich-standort ist Modautal vorgesehen. 
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Horst Schmidt wird zeitnah mit seinem Verein sprechen. Die HSS 2021 
wird in Krostitz vom 07.-10. Jan. stattfinden. Eine mündliche Zusage der 
Gemeinde für die Turnhalle liegt bereits vor. 2022 wollte sich die Gruppe 
Süd um einen Austragungsort bemühen. 
TOP 10 
Kurt Stenzel informierte die Vorstandsmitglieder das die nächste Sitzung 
am 30. März in Dolle stattfindet. Fritz Kleine stellte einen Antrag: Ein 
Züchter sollte nur noch einen Champion erringen dürfen. Er erläuterte 
seinen Antrag. Es gab einige Wortmeldungen. Am Ende wurde über den 
Vorschlag abgestimmt. 29 Mitglieder stimmten dafür und ein Mitglied 
dagegen. In der Diskussion zur Champion Vergabe wurde gleich mit 
angeregt den künftigen AL der HSS zu empfehlen vor der Vergabe der 
Ehrenbänder zu prüfen, ob die vorgeschlagenen Tiere einem Züchter 
gehören. Damit soll eine Vergabe von einem Ehrenband pro Züchter 
erreicht werden, bei gleich bewerteten Tieren. Diese Empfehlung wurde 
einstimmig angenommen. 
TOP 11 
Nachdem die in der letzten JHV beschlossene Standardänderung beim 
BZA keine Zustimmung fand, setzten sich die beiden Zuchtwarte mit dem 
BZA zusammen und besprachen die strittigen Punkte. Klaus Hahn stellte 
den überarbeiteten Entwurf vor und ging speziell auf diese Punkte ein. 
Der Entwurf wurde zur Abstimmung gebracht. Er wurde mit 28 JA, einer 
NEIN und einer Enthaltung mehrheitlich angenommen. 
TOP 12 
Josef erinnerte an die Abgabe der Datenschutzerklärung. Abschließend 
sagte der 1. Vorsitzende, dass wir dieses Jahr wieder ein Hessenkröpfer 
Journal herausgeben werden und Züchter eine Annonce veröffentlichen 
können. Der Redaktionsschluss ist nach dem Züchtertag der Gruppe Ost. 
Ende der Versammlung 15:35 Uhr 
 

Schriftführer             1. Vorsitzender 
 
  K. Hahn      J. Götz 



Josef Götz
Joh.-Seb.-Bach-Str. 28
93133 Burglengenfeld
 09471/808687 ,
Handy 01602530695

seppbtown@t-online.de

www.josef-goetz-hessenkroepfer.de
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80. Geburtstag von 

Erhard Waas 

 

Am 29. September 2019 feiert unser 

Zuchtfreund und Ehrenmitglied Erhard 

Waas aus Reichelsheim seinen 80. 

Geburtstag. 

 

Seit 1972 ist Erhard aktives Mitglied in unserem SV.  Von 1986 - 2005 war 

er 2. Vorsitzender und von 2005 - 2014 war er als Beisitzer im Vorstand 

tätig. 

Ab 1984 war er dann als Sonderrichter für die Hessischen Kröpfer tätig. 

2015 wurde Erhard zum VDT-Meister und 2016 zum Ehrenmitglied im 

Sonderverein ernannt. 

Sein Züchterherz schlägt schon seit Beginn seiner Züchterlaufbahn für die 

Hessischen Kröpfer in blau ohne Binden, blau mit Binden und 

blaugehämmert, die er noch bis heute sehr erfolgreich züchtet.  

Zweimal war er Bundessieger auf der Nationalen und zwar 2011 u. 2013. 

Siebenmal errang er das Championat bei den Hauptsonderschauen.  Und 

53 Mal glänzte er mit Sieger-Champion und Ehrenbänder, 

dazu 85 Mal die Note vorzüglich auf Nationalen, VDT und 

Hauptsonderschauen. 

Lieber Erhard, wir Züchter vom Sonderverein der Hessischen Kröpfer 

wünschen Dir zu Deinem Ehrentag alles Gute vor allem Gesundheit und 

noch viele gesunde und glückliche Jahre und weiterhin noch viel Freude 

mit Deinen Hessischen Kröpfern.  
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        57. HSS Ottleben "C,-Peter Bierstedt Gedächtnisschau" 

 

Vom 3. bis  6. Jan. 2019 fand die 57. HSS in Ottleben statt. 450 Hessen von 

31 Züchtern waren ein Ergebnis , das nicht unseren Erwartungen 

entsprach. Es waren leider 170 Hessen weniger wie im Vorjahr.                 

Die Mitglieder des RGZV Ausleben mit ihrem Ausstellungsleiter Rüdiger 

Heinze waren die Ausrichter dieser Hauptsonderschau. Die 

Ausstellungshalle bot die besten Voraussetzungen. Der Aufbau war 

zweireihig mit breiten Gängen und auch die Lichtverhältnisse waren 

hervorragend.                                                                                                  

Nochmals unseren herzlichsten Dank für die geleistete Arbeit und die 

überwältige Gastfreundschaft.                                                                       

Nach dem Einsetzen in der Ausstellungshalle traf man sich am 

Donnerstagabend im Vereinsheim Ottleben, das sich direkt an die 

Ausstellungshalle anschloß zum Züchterplausch. Freitag am 

Bewertungstag  fuhren am Vormittag eine Gruppe Züchter nach 

Wolfsburg zur Stadtbesichtigung, andere verbrachten den Tag mit 

Züchterbesuchen und eine kleine Gruppe fuhr in ein in der Nähe 

gelegenes Termalbad zum entspannen.                                                             

Am Nachmittag traf man sich dann in der Ausstellungshalle um über die 

Bewertungsergebnisse zu diskutieren. Abends war dann wieder 

gemütliches Beisammensein im Vereinsheim.                                                                       

Samstagsvormittag wurde die Schau durch Vertreter des Kreises eröffnet  

für die zahlreichen Besucher. Am Nachmittag lud der Vorstand zur 

Jahreshauptversammlung. Der Vorsitzende J. Götz und die 

Bezirksobmänner  berichteten über die Aktivitäten der vergangenen 

Saison. 2. Zuchtwart Klaus Hahn informierte die Züchter in Vertretung von 

H. Schmidt über die einzelnen Farbenschläge auf der HSS.  

Die Züchterfrauen trafen sich zu einem Kaffee-Kränzchen.  
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 Beim Züchterabend wurden die Ehrenbänder überreicht und die 

Championate bekannt gegeben.  

              

Werner Reichardt auf blau mit u.              Wolfgang Malz auf schwarz   

ohne Binden u.blaugehämmert 

                   

Volker Börner auf schwarztiger            Volker Seemann auf weiß                                                                                      

scheck u.Rieselkopf 
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Muhl Dietrich auf rot u.gelb mit                   Wolfgang Buchspieß rotfahl-gelbfahl 
Tiger u. scheck                                                     und gehämmert 

                                         

             Jürgen Bierstedt, gemöncht,blautiger,scheck u. blauschimmel 
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Gerhard Bunge Jungtierpokal                         Kurt Stenzel Jungtierpokal 
10 besten Jungtiere                                          6 besten Jungtiere seltene Farben 

 

       

Claus-Peter 

Bierstedt 

Gedächtnispreis 

auf 

gemöncht 
an 

Kurt Stenzel 

 



Wolfgang Malz

Grechwitzer Landstr. 48

04668 Grimma

OT Neunitz

Tel.: 03437/917995
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Horst Schiebel  SV Mitglied seit 1977 wurde auf Grund seiner 

Verdienste um die Hessenkröpfer und seine aktive Teilnahme auf 

fast allen Hauptsonderschauen zum Ehrenmitglied ernannt. 

 

Sonntag gegen 13:00 Uhr ging eine sehr schöne und 

interessante Hauptsonderschau zu Ende und die Züchter 

traten die Heimreise in alle Teile Deutschlands an.                         

Wiedersehen im Januar 2020 in Klein-Umstadt 

 

 

  

Ged

ächt

nisp

reis               
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57.Hauptsonderschau Ottleben 

05./06.Januar 2019 

 

Unsere 57. Hauptsonderschau, verbunden mit der Claus-Peter Bierstedt 

Gedächtnisschau fand am 05. und 06. Januar 2019 in Ausleben statt. 

Die Ausrichtung dieser Veranstaltung lag in den Händen der Mitglieder 

des RGZV Ausleben unter der Ausstellungsleitung von Zuchtfreund 

Rüdiger Heinze. Hier an dieser Stelle sei allen Helfern, vor allem dem 

Ausstellungsleiter, nochmal ein herzliches Dankeschön für diese 

Veranstaltung gesagt. Der Käfigaufbau war zweireihig und mit breiten 

Gängen versehen. Auch waren die Lichtverhältnisse hervorragend. Die 

Meldezahl von 450 Tieren hätte etwas höher sein dürfen. Trotzdem waren 

wir mit dem gezeigten Tiermaterial sehr zufrieden. 

 

Wie immer machten den Anfang die Weißen. Sie waren mit 98 Tieren 

vertreten. Die Täuber verkörperten prima Körperrechteck, kurze 

kompakte Hinterpartie, straffe Unterlinie und aufrechte Haltung. Die 

Schaukondition bei den 1,0 hätte besser sein dürfen. Auch könnten sie 

vereinzelt noch etwas mehr Oberkropfbreite zeigen. Auf anliegende 

Ohrfeder muss geachtet werden. Bis auf wenige Tiere hatte sich die 

Sichtfreiheit (Augenschirm) verbessert. Die 0,1 hätten etwas aufrechter in 

der Körperhaltung und abfallender in der Hinterpartie sein dürfen. Die 

jungen Täubinnen sollten zum Teil etwas mehr Halslänge zeigen. Die 

Spitzentiere stellten Volker Seemann 2 x V, 2 x hv,  WolfgangMalz 1 x V, 1 

x hv,  Gerhard Bunge 1 x V, 1 x hv,  Josef Götz 2 x hv,  Dieter Schmidt 2 x 

hv,  Edmund Hofmann 1 x hv und Bernd Liebeskind  1 x hv. 

Die 59 Schwarzen gefielen größtenteils in Körperrechteck, Grünglanz, 

Stand, Augenfarbe und kurzer Hinterpartie. Einige 1,0 hätten etwas mehr 

Brustbeinlänge vertragen können. Auch die Nackenlinie gab des Öfteren 
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Anlass zur Kritik. Die Augenrandfarbe hätte bei manchem Tier intensiver 

sein müssen. Anliegenderes Kropfgefieder wurde bei einigen Tieren unter 

Wünsche vermerkt. Die Täubinnen dürften aufrechter in der Körper-

haltung und abfallender in der Hinterpartie sein. Die Schwingenhaltung 

war größtenteils bei beiden Geschlechtern in Ordnung. Auch die 

Vorderlänge gab bei den 0,1 wenig Anlass zur Kritik. Figürlich schöne Tiere 

mussten mit unteren Noten wegen 11 Schwanzfedern und 9 Hand-

schwingen vorliebnehmen. Die Spitzentiere zeigten die Zuchtfreunde 

Wolfgang Malz 2 x V, 2 x hv, Thomas Richter 1 x V, Heinrich Evers 1 x hv. 

Die 14 Schwarz-getigerten zeigten durchweg sehr gute Figuren mit kurzer 

kompakter Hinterpartie und vollem Blaswerk. Auch hier gilt bei den 

gezeigten Tieren, dass sie ein etwas strafferes und anliegenderes 

Kropfgefieder haben dürfen und zum Teil aufrechter in der Körperhaltung 

sein könnten. Auf eine gleichmäßigere Tigerzeichnung ist zu achten. Mit 

wenigen Handgriffen hätte man dann sehr gut gezeichnete Rieselköpfe 

mit Flügelrose. Das Spitzentier mit hv bewertet zeigte Zuchtfreund Volker 

Börner. 

Sehr gut war die Qualität der 11 Schwarz-gescheckten. Hier konnte man 

klasse Typen mit prima Körperrechteck, kurzer kompakter Hinterpartie 

und idealem Blaswerk bewundern. Alle Tiere waren im sg-Bereich und 

höher angesiedelt. Stark verbessert zeigte sich das Farbbild. Auf eine 

aufrechte Körperhaltung ist trotzdem weiterhin zu achten. Die Spitzen-

tiere stellten Bernd Krause 1 x V, Volker Börner 2 x hv. 

Die 43 Rieselköpfe konnten in Körperrechteck, Stand, Grünglanz und 

Kopfrieselung gefallen. Die Täuber hätten zum Teil etwas mehr 

Schaukondition zeigen dürfen. Auch gilt es bei den 1,0 die Nackenlinie 

noch zu verbessern. Mancher 0,1 hätte ich etwas mehr Oberkropffülle 

gewünscht. Die Schwingenlage könnte teilweise bei den Täubinnen 

aufliegender sein. Die herausgestellten Tiere zeigten Thomas Richter 1 x 

V, 2 x hv, Volker Börner 2 x hv. 
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Bemerkenswert war die Qualität der 14 Blauen mit schwarzen Binden. 

Nur 1 Tier erreichte wegen fehlender Schaukondition die sg-Note nicht. 

Hier konnte man wieder klasse Figuren mit breitem Stand, sg Blaswerk 

und aufrechte Körperhaltung bewundern. Trotzdem hätten einige Tiere 

etwas abgedeckter im Rücken und straffer im Keil- und Schenkelgefieder 

sein dürfen. Die Augenfarbe gab keinen Anlass zur Kritik. Bei den 

Täubinnen wäre zum Teil eine aufrechtere Körperhaltung von Vorteil 

gewesen. Das V- und hv-Tier stellte Werner Reichardt. 

Die 20 Blauen ohne Binden waren eine Augenweide. Sie verkörperten das 

was ein Hessenkröpfer zeigen sollte - breite tiefe Körperrechtecke, 

aufrechte Körperhaltung, super Blaswerkform, ideale Augenfarbe mit 

kurzer kompakter Hinterpartie. Zuchtschwerpunkte bei diesem 

Farbenschlag sind: ein strafferes anliegendes Schenkelgefieder, straffere 

Keilfeder und eine durchgefärbtere Flankenfarbe. Die Rückenabdeckung 

hätte vereinzelt besser sein können. Die Spitzentiere zeigten Josef Götz   

1 x V, Werner Reichardt 3 x V und 2 x hv. 

Bei den 26 Blau-gehämmerten gilt das gleiche wie bei den Blauen ohne 

Binde. Auch hier klasse Typen, die mit all ihren Rassetributen voll 

überzeugen konnten, wobei manches Tier etwas mehr Rückenschluss 

hätte zeigen dürfen. In der Hämmerung gab es keinen Anlass zur Kritik. 

Werner Reichardt errang 1 x V, 2 x hv, Norbert Rebling 1 x hv. 

Alle 5 Blaufahlen ohne Binden waren im sg-Bereich. Bis auf eine auf-

rechtere Körperhaltung und kompaktere Hinterpartie gab es keinen 

Anlass zur Kritik. Bei den 3 Blaufahl-gehämmerten ragten 2 Tiere absolut 

heraus, das V-Tier von Guido Wolf und das hv-Tier von Jürgen Thierauf. 

Klasse die Qualität der 7 Blau-gescheckten, alle im sg-Bereich. Auf eine 

gleichmäßige Scheckung ist weiterhin zu achten. Auch das Keilgefieder 

hätte zum Teil straffer sein dürfen. Für mich das beste Tier der Schau, die 

V-Täubin von Jürgen Bierstedt. Dieses Mädchen war wirklich eine 

Augenweide. Der gleiche Aussteller konnte noch 2 x hv für sich 

verbuchen. 
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Bei den 4 Blau-schimmel, alle mit sg bewertet, gab es in puncto Figur 

wenig Anlass zur Kritik. Auf aufrechtere Körperhaltung und bessere 

Kropfschimmelung ist zu achten. 

Die Qualität bei den 11 Roten war schon erheblich besser. Es haperte zum 

Teil an Schaukondition, aufrechte Körperhaltung und kompakte 

Hinterpartien. Auch hätten einige im Augenrand unauffälliger sein dürfen. 

Auf reineren Oberschnabel ist zu achten. Der Pflegezustand bei manchem 

Tier gab Anlass zur Kritik. Hv ging an Zuchtfreund Horst Gärtner. 

Bei den 7 Rot-getigerten fehlte es meistens an Schaukondition und 

aufrechter Körperhaltung. Auch auf etwas mehr Oberkropfbreite muss 

geachtet werden. 

Die 26 Gelben waren in Körperrechteck, Stand und Farbbild in Ordnung. 

Die Täuber zeigten aber eine sehr schlechte Schaukondition, so dass ich 7 

x die g-Note vergeben musste. Auch hätten einige 1,0 unauffälliger im 

Augenrand sein können. Besser sah es hier bei den Täubinnen aus. 

Allerdings muss hier auf eine aufrechtere Körperhaltung geachtet werden. 

Die Spitzentiere stellten Horst Schiebel 1 x V, 3 x hv, Dietrich Muhl 1 x V 

und Dieter Weiß 1 x hv. 

Sehr gut die Qualität der 8 Gelb-getigerten. Bis auf 1 Tier alle im sg-

Bereich und höher. Allerdings hätten auch hier die Tiere teilweise 

aufrechter in der Körperhaltung und ein idealeres Farbbild zeigen dürfen. 

Die eine untere Note kam wegen fehlender Schaukondition zustande. V 

ging an Dietrich Muhl, hv an Horst Gärtner. 

Die 15 Rotfahlen zeigten recht gute Figuren mit sg Blaswerk, Stand und 

Haltung. Augenmerk ist auf eine reinere Bauchfarbe zu legen. Auch auf 

eine idealere Bindenführung ist zu achten. Die Rückenabdeckung hätte 

zum Teil besser sein dürfen. Die Schwingenstruktur ist zu beachten. 

Abgebrochene Schwingen ergeben untere Noten. Hier war Wolfgang 

Buchspieß mit 1 x V und 2 x hv erfolgreich. 

Bei den 8 Rotfahl-gehämmerten haperte es zum Teil an Schaukondition, 

aufrechte Körperhaltung, reinere Bauchfarbe und dem betonten 

Oberkropf. Auch die Hämmerung sollte etwas klarer sein. Die 0,1 hätten 
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etwas mehr Oberkropffülle zeigen dürfen. Die 4 sg-Tiere wussten zu 

gefallen. 

Die Gelbfahlen, die mit 16 Tieren vertreten waren, sah man in der 

Durchschnittsqualität schon erheblich besser. Einige Tiere wirkten schon 

sehr spitz im Blaswerk. Andere setzten stark in der Bauchfarbe ab oder 

hatten eine schlechte Schaukondition und schlechte Handschwingen-

struktur (abgebrochene Schwingen). Die Täubinnen hätten zum Teil etwas 

breiter im Körper sein können. Hier wurde kein Tier höher als sg 95 

herausgestellt. 

Bei den 18 Gelbfahl-gehämmerten war zwar die Durchschnittsqualität 

besser, aber man merkte doch, dass hier eine führende Zucht nicht 

ausgestellt hat. Teilweise hätten Tiere etwas ausgeprägter und klarer in 

der Hämmerung sein dürfen. Auch ist weiterhin auf eine kürzere 

Hinterpartie hinzuarbeiten. Den 0,1 wurde etwas mehr Körperbreite 

gewünscht. Die aufrechte Körperhaltung darf nicht außeracht gelassen 

werden. Das V-Tier stellte Werner Hamel. 

Die unteren Noten bei den 10 Schwarz-gemönchten kamen wegen 

schlechter Schaukondition, zu waagerechte Körperhaltung und 

Unterschwingung zustande. Das hv-Tier stellte Kurt Stenzel. 

Zufriedenstellend die Qualität der 9 Blau-gemönchten. Auch hier hätte die 

Schaukondition zum Teil besser sein können. Farblich gab es wenig Anlass 

zur Kritik. V ging an Jürgen Bierstedt. 

Bei den 10 Rotfahl-gehämmert gemönchten gab es in Figur, Stand und 

Haltung wenig zu bemängeln. Zum Teil hätten sie im Rücken abgedeckter 

und etwas mehr Schaukondition zeigen dürfen. Das V-Tier stellte Kurt 

Stenzel. 

Ein sehr seltener Farbenschlag die 5 Gelbfahl-gemönchten. Allerdings 

hätten alle Tiere etwas kräftiger im Körper und voller im Blaswerk sein 

dürfen. 

 



 

он 

Das Claus-Peter Bierstedt Gedächtnisband errang Kurt Stenzel mit 380 

Punkten. Den Jungtierpokal mit den 10 besten Jungtieren aller 

Farbenschläge errang Gerhard Bunge mit 945 Punkten und den 

Jungtierpokal mit den 6 besten Jungtieren seltener Farbenschläge wurde 

mit Rotfahl-gehämmert-gemöncht von Kurt Stenzel mit 568 Punkten 

errungen. 

Champions wurden: 

Weiß       Volker Seemann 

schwarz      Wolfgang Malz 

schwarz-getigert, -scheck und rieselkopf  Volker Börner 

blau/blaufahl + gehämmert    Werner Reichardt 

rot/gelb inkl. Tiger-,scheck    Dietrich Muhl 

rot-/gelbfahl + gehämmert    Wolfgang Buchspieß 

gemöncht, blau-tiger, -scheck, blauschimmel Jürgen Bierstedt 

 

Freuen wir uns jetzt schon auf die nächste Hauptsonderschau, die am 

11.u.12.Januar.2020 in Klein-Umstadt im Odenwald stattfinden wird. 

 

Horst Schmidt Hauptzuchtwart 

 



0,1 jung  
blaugehämmert  
W. Reichardt  

0,1 jung  weiß Seemann Volker 
1,0 alt Buchspieß  Wolfgang 
rotfahl 

0,1 jung schwarz       
Malz Wolfgang 

0,1 jung               
blaugemöncht 
Bierstedt Jürgen 

0,1 alt Weiß Dieter 
Rieselkopf mit 
Flügelrose 
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58. Hauptsonderschau Hessische Kröpfer 

Klein- Umstadt 

Unterkunft: Hotel Jakob & Restaurant     

  Zimmerstr.43   64823 Groß- Umstadt   

  Telefon: 06078/78000    

 EZ: 72 €         DZ Komfort: 83€        DZ Groß: 93 €  

 alle inkl. Frühstück 

Zimmer Bitte bis zum 10.12.2019 selber bestellen unter dem Kennwort: 

   Hessische Kröpfer 

Donnerstag, dem 09.01.2020 

- Einlieferung der Tiere von 13:00 bis 20:00 Uhr, Züchtergespräche im 

Hotel 

- 19:30 Uhr Preisrichterbesprechung im reservierten Raum des Hotel 

Jakob 

Freitag, dem 10.01.2020 

- Abfahrt 09:30 Uhr mit dem Bus nach Heidelberg 

Samstag, dem 11.01.2020 

- 11:00 Uhr Eröffnungsfeier der 58. HSS mit Ehrengästen im Vereinsheim

 des KZV Klein –Umstadt 

- 13:30 Uhr Jahreshauptversammlung im Vereinsheim des KZV Klein-

 Umstadt 

- 18:00 Uhr Züchterabend mit Preisverleihung im Vereinsheim des KZV

 Klein- Umstadt 

Sonntag, dem 12.01.2020 

- Ab 13:00 Uhr wünscht die Ausstellungsleitung eine Gute Heimreise 

 Die Teilnahme am Züchterabend/ oder am Ausflug mit

 Personenzahl bei der Meldung der Tiere mitsenden.  

     Mit freundlichen Hessengruß 

             Alexander Buchheimer 
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